
MR Dr. Anton Staffner – Sprengelarzt für 
Hopfgarten und Itter 

 

Diese Geschichte gibt den Lebenslauf des Arztes und Menschenfreundes MR 

Dr. Anton Staffner  wieder , so wie ihn seine Schwester Theresia in ihrer 

Familienchronik zusammengestellt hat. 

Ich habe mir jetzt Zeit genommen und  nur erlaubt, diesen Teil  zu 

digitalisieren und durch Fotos zu ergänzen, die ich von Postwirtin Manuela 

Brugger erhalten habe bzw.  bereits in meinem Besitz waren und die nun 

digitalisiert im Gemeindearchiv/Chronik zu finden sind. 

Von seinem Bruder Hans Staffner (SJ) ist bereits ein heimatkundlicher Beitrag 

auf der Webseite der Gemeinde. 

 

 

 

 

Der junge Anton 



 

 



 



 

Die Stella Matutina in Feldkirch (Privatgymnasium der Jesuiten-existiert nicht mehr) 

 

  
  

 

Anton Staffner ganz links als Corpsstudent bei der Verbindung „Unitas Norica“ und bei einem Kommers.  



 

Am 26. Juni 938 promovierte Anton Staffner (Fünfter von rechts) an der Leopold-Franzens- Universität 

Innsbruck zum Dr. med. 

 

 

Dieser Bierdeckel dürfte wahrscheinlich bei 
Zusammenkünften mit den jungen 

Krankenschwestern entstanden sein: 
Lieber Toni, 

Waggerl sagt: 
Berühmt  bin ich nur, weil die Leit´ so blöd 

san! 
Dein Reserl 

Du bekommst ja doch keine  Ruh 
  von uns  

Luise  
und …. 

ein paar andere Unterschriften 

 



 



 

Rasche Karriere : Vom Soldaten zum Hauptfeldwebel 

 

Vorne Mr. Anton Staffner mit Soldaten seiner Einheit in Polen. 



 



 

Staffner Resi, Feldpater Ortner und Anton Staffner (Resi und Toni waren auch Mitglieder des TEV 1809 

Hopfgarten) 



 

 Ein Teil der Familie vor ihrem Gasthof (ganz links Helene und Hans Staffner und Hund Mela) 



 



 

 



 

Anton Staffner im Salzburger Krankenhaus als Hahn im Korb 

 

1953 kam SJ Hans Staffner (mit Bart) aus Indien auf Besuch in sein Elternhaus(vorne neben seinem Vater 

mit Bart. Dahinter ein Postkastl und die Tafel seines Bruders Toni. 



 

 



 

 



 

 



 

Das Begräbnis des Sprengelarztes  MR Dr. Anton Staffner 

Hinter dem Sarg gehen:Theresia Staffner, Anna Staffner und Kathi Hochleitner geb. Pechriggl 



 

Dr. Staffner mit seiner Gattin Anna , bei mir auf der Terasse, als ich ihn für die Wörgler Rundschau im 

Jahre 1986 interviewte. 

 

V.l.n.r.: Die Mitglieder des Kulturauschusses Obmann HOL Ziernhöld Franz, GR Sepp Achrainer, Dipl. Ing. 

OFR Karl Obergmeiner, Vbgm. Klaus Fuchs, Bahnhofsvorstand GR Georg Wohlfahrtstätter und MR Dr. 

Anton Staffner. 



 

Das Interview (siehe oben) 



 



 

 

Dr. Staffner war aktives Mitglied beim  

MGV-D´Engelsberger und unterstützendes Mitglied mehrerer Vereine  u.a. auch der Schützenkompanie. 

Er war auch ein ausgezeichneter Fotograf (zahlreiche seiner Bilder , natürlich auch seiner Familie sind 

archiviert und digitalisiert), besonders befreundet war er mit Pfarrer Paul Kojetinsky. 

Als Sprengelarzt war er zuständig für die Gemeinden Hopfgarten und Itter und untersuchte  

pflichtgemäß auch unsere Schüler.  

OSR Franz Ziernhöld - 2020 


